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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 30 Sept Der Kaiſer trifft am 6 Okt vormittagsgegen i Uhr von Rominten auf dem Bahnhofe in Ebers
wald e ein und begiebt ſich von dort zu r nach dem Jagd
ſchloß Hubertusſtock wo er bis zum 10 Okt verweilen wird
Sodann begiebt ſich der Monarch zum Botſchafter Grafen

nach Liebenberg um der Einweihung der neuen
Kirche daſelbſt beizuwohnen

Wie ans Wiesbaden gemeldet wird erwartet man dort zu
der Enthüllungsfeier des Kaiſer Friedrich Denkmals am 18 Okt
auch die Kaiſerin

Die ſächſiſchen Landtagswahlen

Der Bund der Landwirthe hat in letzter Zeit ſo viel Un
angenehmes erfahren daß ſeine Preſſe ſehr geneigt iſt glänzende
Erfolge anszupoſaunen Jm vorliegenden Falle handelt es
ſich um die Ergänzungswahlen zum ſächſiſchen Laudtag d h
uin die Erneuerung eines Drittels der Mitglieder Bekanntlich
iſt in der vorigen Seſſion des ſächſiſchen Landtages infolge
einer Anregung der Nationalliberalen an Stelle der direkten
Wahl das Dreiklaſſenſyſtem nach preußiſchem Muſter eingeführt
und zwar wie man eingeſtand zu dem Zwecke die Sozial
demokratie mundtodt zu machen Daß dieſe Partei im ſächſiſchen
Landtage einen thatſächlichen Einfluß ausüben könnte war nicht
zu fürchten Von 82 Abgeordneten ſtellten die Sozialdemokraten
15 Aber den Kartellparteien waren die Reden der Sir
demokraten unangenehm Die Abhilfe ſchien ſehr leicht Man
brauchte nur die Arbeiterbevölkerung die auf der Seite der
Sozialdemokratie ſteht durch Einführung des Dreiklaſſenwahl
ſyſtems mundtodt zu machen Die Wahlmännerwahlen haben
nun in dieſen Tagen ſtattgefunden Wie wir bereits geſtern
mittheilen konnten werden im künftigen Landtage ſitzen
48 Konſervative 19 Nationalliberale 5 Fortſchrittler 1 Re
former Antiſemit und 9 Sozialdemokraten Der bisherige
Beſitzſtand war 43 Konſervative 16 Nationallibergle 6 Fort
ſchrittler 2 Reformer und 15 Sozialdemokraten Die Sozial
demokraten können nunmehr da ſie auf 9 zuſammengeſchmolzen
ſind ſelbſtändige Anträge nicht mehr ſtellen Das Ergebniß
bedentet alſo wie die bündleriſche Dtſche Tagesztg prahlt
einen glänzenden Sieg des Kartells und des Bundes der
Landwirthe Natürlich beruht dieſe Berechnung nur auf einem
Ueberſchlage Zahlreiche Nachwahlen zu den Wahlmännerwahlen
ſind noch im Rückſtande und ob die Abgeordnetenwahlen
überall den Erwartungen entſprechen muß man abwarten
Aber ſelbſt wenn bei der Erneuerung des einen Drittels
der Mitglieder gar kein Sozialdemokrat mehr gewählt
würde und alſo Ausſicht vorhanden wäre daß nach
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weiteren 4 Jahren die Erneuerung von je einem Drittel
der Mitglieder der zweiten Kammer findet alle zwei Jahre
ſtatt die Sozialdemokratie ganz und gar aus der Kammer
verſchwunden wäre was iſt damit gewonnen Jſt man wirklich
ſo kurzſichtig und glaubt daß die Sozialdemokratie geſchwächt
wird wenn ſie in der Landesvertretung nicht vertreten iſt
Jn Sachſen würde dann derſelbe Zuſtand eintreten wie in
Preußen wo das indirekte Wahlſyſtem den Sozialdemokraten
den Zugang zu dem Abgeordnetenhanſe verſperrt Iſt deshalb
die preußiſche Sozialdemokratie etwa eiunflußloſer Die großen
Majoritäten mit denen jetzt in Sachſen in der dritten Ab
theilung die ſozialdemokratiſchen Kandidaten gewählt worden
ſind beweiſen daß der Einfluß der Bebel und Gen uner
ſchüttert iſt Mit Recht ſchreibt daher der Vorwärts

Die Maſſe des Volkes hat ſich für die Partei erklärt deren
Schwächung und Vernichtung von den Wahlrechtzerſtörern
beabſichtigt war

Gerade die Einführung des Dreiklaſſenwahlſyſtems hat den
ſächſiſchen Sozialdemokraten Gelegenheit gegeben ihren Anhang
zu zählen die endgiltigen Stimmreſultate werden in dieſerHinſicht ganz intereſſante Aufſchlüſſe geben Der Entſchluß

der Partei ſich trotz der Wahlrechtsverſchlechterung an dem
Wahlkampf zu betheiligen hat ſich ſomit als gerechtfertigt er
wieſen Die Früchte der Wahlagitation wird die Partei ohne
Zweifel bei den Reichstagswahlen pflücken Das neue Wahl
geſetz iſt übrigens weder den Antiſemiten noch dem Kammer
fortſchritt zu Gute gekommen Die letzteren ſind von 6 auf
5 Mitglieder zurückgegangen und die Antiſemiten haben in
Zukunft anſtatt zweier nur noch ein einziges Mitglied in der
Kammer Daß trotzdem der halb antiſemitiſche Bund der
Landwirthe den glänzenden Sieg des Kartells in Sachſen
für ſich in Anſpruch nimmt iſt ein Zeichen ſeiner Beſcheiden
heit Denn die Antiſemiten haben ſeiner Zeit die Einführung
des indirekten Wahlrechts bekämpft Jm übrigen werden die
Vorgänge in Sachſen vorausſichtlich die preußiſche Sozial
demokratie ermuntern bei den nächſten Wahlen zum Abge
ordnetenhauſe nicht länger die Hände in den Schoß zu legen

Die nenen Flottenpläne
ſtoßen auch in der Deutſchen Tageszeitung auf immer mehr
Widerſpruch Ein Fachmann beſpricht in dem bündriſchen
Blatte die Flottenpläne und meint es ſcheine ſich um Her
ſtellung eines Mitteldinges zwiſchen einer Flotte dritten
und zweiten Ranges zu handeln und dieſes Mittelding ſei zur
Zeit abznweiſen

Vor Forderungen wie ſie der Köln Ztg zufolge bevor
ſtehen die zu dieſem Mittelding zu führen beſtimmt erſcheinen
haben wir uns daher als in ihrem Nutzeffekt z weifelhaft
und zu koſtſpielig zu hüten Die Regierung aber müßte
ihre Geſammtpläne und Flottenendziele dem Reichstag in
ſekreter Kommiſſionsſitzung klar und unzweifelhaft enthü llen und triftig und unwiderleglich begründen
Dann würde ſie zwar höchſt wahrſcheinlich keine Bewilligung
derſelben jedoch das richtige Verſtändniß für abſolut unab
weisbare Forderungen erzielen und deren Bewilligung erhalten
können o aber wie die Dinge heute liegen und nach den
Hinweiſen die in der offiziöſen Agitation für die Flotten
vermehrung ſtattgefunden haben kann man mit größtem Recht
auf das Auftreten immer wieder neuer Pläne und
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Forderungen ſchließen Das Reich aber hat mit ſeinen
derzeitigen Ueberſchüſſen weit dringendere or
derungen zu befriedigen Erſt wenn jene dringenderen
Forderungen befriedigt und dauernde ſta rke Ueberſchüſſe
in einer Reihe von Jahren zu regiſtriren ſind vermag zu
einer bedeutenden Erweiterung der Fpotte geſchritten zu werden

is dieſer Moment eingetreten iſt iſt das bisherige
Tempo der Flottenbewilligungen ausreichend

Das genügt einſtweilen es iſt aber gut ſich ſolche Aeußerungen
für ſpätere Zeit zu merken

Ein beſonderes Waſſerbauminiſterinm
wird in der Köln Ztg verlangt Jn einer Zuſchrift aus
rheiniſchen Geſchäftskreiſen wird auf die Gefahren verwieſen

welche a Ausfuhrgewerbe durch Kündigung des deutſch
engliſchen Handelsvertrags und Erhöhung der nordamerikaniſchen
Einfuhrzölle drohen Es müßten daher vor allen Dingen weit
beſſere Bedingungen für die Ausfuhr unſerer gewerblichen Er
zengniſſe geſchaffen werden damit dieſe mit geringeren Koſten
dem überſeeiſchen Beſtimmungsort zugeführt werden und beſſer
als bisher fremdem Wettbewerb die Spitze bieten können Hier
ſind unſere zahlreichen einheimiſchen Waſſerſtraßen in
erſter Linie berufeit wichtige Dienſte zu leiſten Ausbau dieſer
Waſſerſtraßen freie ungehinderte Verbindung mit der See
Vermeidung der koſtſpieligen und zeitraubenden Umladung in
fremden Seehäfen Einſchiebung von Durchläſſen in die ſtehenden
Brücken um Seeſchiffen mit feſten Maſten den Zugang insJnnere möglichſt weit hinauf zu geſtatten Vertiefung des Fahr

waſſers den neueſten Fortſchritten der Technik entſprechend
kurzum äußerſte Ausnutzung der Leiſtungsfähigkeit unſerer
Ströme Flüſſe und Kanäle das ſind Forderungen denen ſich
keine verſtändige Regierung länger mehr verſchließen kann
Eine durchgreifende Verbeſſerung dieſer Verhältniſſe könne nur
erwartet werden von einer gänzlichen Lostreunung der
Waſſerbaubehörde von der Eiſenbahnverwaltung
durch Schaffung eines vom Eiſenbahnminiſter völlig un
abhäugigen Waſſerbauminiſteriums an deſſen Spitze
einer unſerer im Waſſerbau erprobten Fachmänner erſten
Ranges zu treten hätte Der Verkehr auf den Eiſenbahnen
geht immer mehr ins Rieſenhafte und droht den Behörden
über den Kopf zu wachſen wie die bedenkliche Zunahme der
Unglücksfälle zeigt Eine Entlaſtung von den ſchwierigen
Arbeiten des Waſſerbaues darf dem Eiſenbahnminiſter um ſo
eher zugemuthet werden weil er auf dieſem Gebiete kein Fach
mann iſt Das lange Steckenbleiben des Reichspoſtdampfers

Kaiſer Wilhelm der Große in der Kaiſerfahrt zwiſchen
Stettin und Swinemünde darf anſcheinend auf Rechnung un
genügender Wahrnehmung unſerer Schiffahrtsintereſſen geſetzt
werden Erſt wenn die ſchon öfter vorgeſchlagene Trennung
ſtattgefunden und ein friſcher weitblickender Geiſt mit der neu
geſchaffenen Behörde ſeinen Einzug gehalten hat braucht es
uns um den glücklichen Ausgang des uns aufgedrungenen
Kampfes im Wettbewerb mit dem Auslande nicht weiter zu
bangen

Eine Maßregelnung

Der vielbeſprochene Fall Stülpnagel Schultze Palm
über den wir vor kurzem unter obiger Ueberſchrift Näheres
mittheilten kam am 29 Sept vor dem Kreisausſchuß des

Nachdruck verboten

Ruſſiſche Reiſeſkizzen
Von Dr Karl Schmid Monnard

VIII
Moskau während des Kongreſſes

Als wir von Warſchau in Moskau einfuhren dünkte uns
letzteres als eine zwar recht merkwürdige aber wenig komfortable
Stadt Es hat dies ſeinen Grund darin daß es hier nur
arme und reiche Leute giebt Die Aufenthaltsorte der letzteren
die vornehmen Wohnungen die eleganten Reſtaurauts die
feineren Bäder ſind deshalb dünn geſät und man muß ſie erſt
ſuchen innerhalb des Meeres unſcheinbarer Häuſer
Nun aber nach Zurücklegung von 4000 Kilometern in

13 Reiſetagen an denen 8 Nächte in Kleidern verbracht waren
in Schlafwagen in Schiffskabinen in Hotels mit gänzlich
mangelhaften Waſcheinrichtungen ohne Handtücher ohne
Servietten ohne Reſtaurant wie in Kaſan da dünkte uns
Moskan als das Jdeal aller Städte Und wirklich bei näherer
Pennene kt war alles dazu angethan uns freundlich zu
timmen

Gleich am erſten Abende gab s einen großen Empfang
durch die Stadtbehörde in dem neuerbauten impoſanten
Kaufmannshauſe am rothen Platz gegenüber dem Kreml
7000 Menſchen verſammelten ſich da und alle hatten bequem

latz Das Kaufhaus beſtand aus drei großen buntbeleuchteten
allen mit Gallerien alle unter einander in Verbindung

ehend Man ging ſtand ſaß wie jeder wollte dazu gabs
eine vorzügliche Verpflegung mit Paſteten Fiſchen Braten
und der ganzen delikaten Ausſtattung eines ruſſiſchen Buffets
Am Anfang des Abends drängte ſich alles an dem großen
bunten Springbruunen zuſammen in deſſen Nähe von pracht

vollen näturreinen Stintmen ruſſiſche Nationallieder von
koſtümirten Sängerinnen und Sängern vorgeführt wurden und

Tänze zur einförmigen Muſik des
Dudelſacks und der Harmonika Dann aber ſammelte ſich
galles was bierlieb und deutſch war beide Eige ten

e unzertrennlich um das Bierbuffet und die ruſſiſ
Militärkapellen mußten das alte Studentenlied Gaudeamus
gitur immer und immer wiederholen begleitet vom all
gemeinen Geſange Auch die deutſche und die ruſſiſche mne
wurden abwechſeind verlangt und ſtürmiſch bejubelt enſo

die Marſeillaiſe von den anweſenden 400 Franzoſen Wir
wollen nicht vergeſſen des freundlichen Empfanges der aus
ſchließlich uns Deutſchen ſeitens der deutſchen Kolonie in
deren Garten zu theil wurde in Geſtalt eines Bierabends der
fich Idurch ſeine Gemüthlichkeit und den herzlichen Gefühls
austauſch naturgemäß von den übrigen Empfängen unterſchied
Da ſtand der alte Virchow gefeiert diesmal in Rußland wie
kein Vertreter ſonſt einer anderen Nation und erzählte von
ſeinen erſten begabten ruſſiſchen Schülern die ſchon jetzt dahin
gegangen ſeien denn das eilige ruſſiſche Leben ſtelle an den
e größere Anforderungen und zehre ihn raſcher anf

as deutſche Element trat übrigens ſowohl ſeiner Zahl
800 wie ſeiner Bedeutung nach auf dem ganzen Kongreß ſehr
hervor So vor allem in der erſten allgemeinen
Sitzung im großen Theater z und wir haben dort gut ab
geſchnitten Das war eine glänzende Verſammlung unter dem
Vorſitze eines Mitglieds des Kaiſerlichen Hauſes in dem
4000 Sitzplätze faſſenden glänzend erlenchteten Theater Sechs
Stockwerke hoch baut es ſich auf größer faſt und ſicher
eleganter als die Skala in Mailand und vom äußerſten Platz
aus war das auf der Bſihne geſprochene Wort verſtändlich
Und dieſer Glanz von bekannten und fremdartigen Uniformen

Als erſter brachte den Gruß der Vertreter Deutſchlands der
Generglarzt der Armee v Colerx in ſchneidiger Anſprache
vielleicht etwas lang aber ſchließlich lebhaft begrüßt Die an
ſprechendſte Rede hielt der Hygieniker Prof HueppePrag
früher in Breslau Sehr bewillkommuet würde von ſeinen
Landsleuten und den Ruſſen auch ein Franzoſe der vön der
Fraternité ſprach i utmüthig über alle Maßen
und ſangniniſch wie der Ruſſe iſt freut er ſich des gewandten
einſchmeichelnden Benehmens des Franzoſen mehr als über die
ehrliche nüchterne Sachlichkeit unſerer dentſchen Vertreter
Allgemeine Freunde machte auch und zwar uns der Vertreter

ar in einer Art von ſchwärzer Huſarenüniform welcher
utſch ſprach und den Kongreß unter allgemeiner Heiterkeit

nach Yokohama einlud Das wäre ſo eine Jdee mit Frei
billet rund um die Erde fahren Jedenfalls haben wir Deutſche
auch in der Sektion der ich angehörte ebenſo zur Zu
friedenheit abgeſchnitten wie in der allgemeinen SitzungAber die Site war ſo enorm und die Stadt ſo intereſſant

daß mancher den Beſuch der letzteren den Vorleſungen n
weiſe vorzog Zwiſchen den alten nnanſehnlichen Hänſern
blühen neue tadellos vornehme Gebäude auf und binnen

von Japan ein kleines braunes Männchen mit kurzeim ſchwarzen

wenigen Jahrzehnten wird das alte Moskau zu einer eleganten
Großſtadt im Moskowiterſtile ſich herausgeſchält haben

Das Hauptintereſſe erregten die Bauten aus früheſter
Zeit das Haus der Rumaneffs eines altadligen Bojaren Ge
ſchlechts und die alte Fürſtenburg der Kreml Klein iſt das Haus
der Rumanoffs und manche Thüre nur wenig über Meter
hoch ſchmal die Treppe die zum oberen Stockwerk führt und
niedrig die wenig belenchteten Zimmer Aber wohnlich iſt s da
drin und was der feinſte Geſchmack aller Zeiten und das hoch
ſtehende Kunſtgewerbe des 16 Jahrhunderts in Europa an
Schönem hervorbrachte iſt hier vereint Die Zimmerdecken
geſchnitzt die Böden eingelegt die Gefäße kunſtvoll getrieben
Tiſchdecken und Behänge geſchmackvoll geſtickt an den Wänden
ſeidengewirkte Tapeten und Lederſtühle
Vermnthlich waren alle dieſe Sachen aus Mitteldentſchland ein
geführt und ein mit mir beſuchender alter Herr fand in dem
ein paar hundert Jahre alten Schranke das Ausſtaättimgs
muſter aus ſeiner Heimath wieder Aber es zeigt wie ſchon
ſeit Jahrhunderten das Kunſtverſtändniß bei den Ruſſen
beſtand welche man hinſichtlich ihres Kulturſtandes allein nach
den uns von 1813 her bekannnten Koſaken zu beurtheilen
geneigt iſt Und da thut man ſehr unrecht Neben der aller
dings großen Anzahl 97 Proz ſchriftunkundiger Leute gab es
zu allen ga in Rußland eine hochgebildete Geſellſchaft

So hoch ſtand die Kunſt zur Zeit der alten Rumauoffs daß
ſelbſt heute kaum eine ähnliche Einrichtung beſchafft werden
könnte und ich kenne von neueren Schöpfungen keinen Privat
beſitz der ſich an Geſchmack dem Bojarenhanſe gleichſtellen
könnte außer dem Palazzo Soldi in Mailand

Mehr e gentpünins bizarr aber intereſſant über alle rohe
iſt der Kreml ein großer Gebändekomplex innerhalb der
thurmbeſetzten Kremlmaner von dem Mollke eine ſo
Beſchreibnug gegeben hat Da iſt vor allem der Kronſchatz
der ruſſiſchen Kaiſer in einem beſonderen
eiſter ſtokzen Waß hilnitg e mit den edetſ
Thrönfeſſeln und Kronen der alten Fürſten und der neuen
Kgiſer voller mexkwürdiger glorreicher Erinneruugen Wie in
allen national ruſſiſchen treten

reiche und bedeutende Erinnerungen an Peter den Großen n
mehr aber an Katharing die Zweite hervor Da ſinden ſi
Sättel die ihr von zwei Sultanen geſchenkt wurden über und
über mit Edelſteinen bedeckt in einem Geſchmack und einer
Fülle wie ſie nur der Orient kennt An dem Sattel der
perlenbeſetzte Streitkolben Wohlverſtanden es waren Männer

buntfarbig gepunzt

Sagle am EndeSag n

ämmlungen ſo treten auch hier zahl



v 2

Jude
li der

ehe Landtagsabgeordneter iſt den freiſinnigen Gemeinde
eher Ziegeleibeſitzer A F Schultze jun in Nahmitz bei

Lehnin aufgefordert eine Frau Palm der er in ſeinem
Hauſe zu Netzen bei Lehnin eine Wohnung vermiethet hatte
unverzüglich aus dieſer z entfernen und es wurde ihm v

ie

auchBelzig S Verhandlung Bekanntlich hat im
andrath v Stülpnagel in Belzig der auch konſer

u für den Fall der 9 ichtbefolgung dieſer Aufforderung
ofortige Suspenſion und die Eröffnung des Disciplinardverfahrens auf Amtseutſetzung in Ansficht geſtellt zur

grüudnug einer ſo nnerhörten
Lediglich an die Frau Palm ſei Anarchiſtin und für anarchiſtiſche
Beſtrebungen agitatoriſch v geweſen Die Einwände

e

Schnultze s blieben uuberückſichtigt der Landrath verfügte die
Suspeuſion des freiſinnigen Ortsvorſtehers und eröffnete das
Disciplinarverfahren Eine Beſchwerde Schultze s beim Re
gierungspräſidenten Grafen Hue de Grais wurde kurzer Hand

ewieſen worauf Dr Heinrich Fränkel gelegentlich einer
liberalen Verſammlung in Lehnin den Fall der Oeffentlichkeit
unterbreitete Der Kreisgusſchuß beſtehend aus dein Landrath
d Stülpnagel ſeinem wager dem Rittergutsbeſitzer
v Rochow auf Pleſſow zwei Amtsvorſtehern und einem
Bürgerineiſter hat unnmehr gegen Schultze auf Amts ent
etzung erkaunt Das Urtheil wurde damit begründet daß

ultze durch ſeinen Amtseid verpflichtet geweſen ſei für die
ude Staatsordnung einzutreten und daß er dieſe Pflichtdende ung der S z t endemnokrati itatorin verletzt ergebens bekämpfteder als Vertreter S wel z
e e ehich nurichtige Auffaſſung der Staatsanwaltſchaft Schultzet natürlich Berufun ein fo daß der Fall vor das Ober

verwaltungsgericht kommt

Die dentſche Sozialpolitik
Dr Jaſtrow nimmt in der Sozi alen Praxisin einem intereſſanten Artikel Drei Jahre deutſcher

Sozialpolitik Abſchied von ſeinen Leſern da er dort
bekanntlich einer neuen unter Herrn von Berlepſch s Leitung

ehenden Redaktion Platz macht Er findet in genanntem
rtikel daß in dem Maße als ſich die eigene ſoziälpolitiſche

Geſetzgebung im Reiche zum Stillſtand verurtheilt habe die
Erkenntniß gewachſen ſei daß der wahren Sozialpolitik ein
internationaler Charakter innewohue Gleichzeitig aber

be der iuter parteiliche Charakter der Sozialpolitik in
utſchland große Fortſchritte gemacht Auf der einen Seite

beſtrebt man ſich möglichſt alle bürgerlichen Parteien zum
Kampfe gegen die Sozialdemokratie zuſammenzuſchweißen
dies geſchieht vornehmlich in Sachſen auf der andern Seite
ſuchen die bürgerlichen Parteien ſich aller ſozialreformeriſch
geſinnlen Elemente zu entänßern dies zeigt ſich namentlich
in Preußen Die naturgemäße Folge dieſer Beſtrebungen die
ſozialreformatoriſche Bewegung künſtlich niederzuhalten war die
daß von überall her die Elemente einander entgegenwachſen
die darauf abzielen auf die eine oder die andere Art die ſoziale

ebung der unteren Volksklaſſen zu befördern Dr Jaſtrow
ebt hervor daß eine fruchtbare Sozialreform nicht als ein

beſonderer Verwaltungszweig im Staatsleben gelten dürfe der
einfach den alten angegliedert werde ſondern daß ſie allen
Reſſorts gemeinſam ſein müſſe Sozialpolitik iſt nach
der Auffaſſung Jaſtrow s nichts anderes als die Politik über
aupt aber unter einem ſozialen Geſichtspunkte aufgefaßt
n einem wohlthuenden Gegenſatze zu dem ſozialpolitiſchen

Stillſtand in Reich und Staat erſcheinen dem Verfaſſer die
Verwaltungen der größeren und mittleren Gemeinden deren
wichtigſte Zweige namentlich Schule und Armenpflege immer
ſtärker ſich als ſozialpolitiſche Verwaltungen entwickeln Jn
einem wahrhaft betrübenden Kontraſt zeigen ſich die länd
lichen Berwaltungen die von derartigen ſozialpolitiſchen
Beſtrebungen kaum noch etwas aufzuweiſen haben Am Schluß
des begchtenswerthen Aufſatzes beklagt der Verfaſſer die weitere
Ausdehnung des preußiſchen Dreiklaſſenwahlſyſtems auch auf
das Königreich Sachſen

Parlamentariſches

Das neue Abgeordnetenhaus in der Prinz Albrecht
ſtraße iſt jetzt im Aeußern bis auf einige Einzelheiten fertig

orderung gab der Landrath

ultze s anweſende freiſinnige Reichs und
uſtizrath Albert Träger die juriſtiſch und

geſtellt Das Haus ſcheint übrigens ebenſo wie das nene Reichs
tagsgebäude vorläufig ohne Jnſchrift bleiben zu ſollen
Am neuen Reichstagsgebände iſt bekanntlich an der dafür reſer
virten Stelle weder die urſprünglich in Ausſicht genömmene
Juſchrift Dem deutſchen Volke, noch die ſpäter ausgewählte

Dem Deutſchen Reiche bisher eingemeißelt worden Auch am
neuen Abgeordnetenhaus fallen zwei leere Stellen auf die für
Jnſchriften beſtimmt z ſein ſchienen unter dem großen
preußiſchen Wappen ein kleines Feld als ſollte dort suum
cuique eingemeißelt werden und darunter auf dem Fries wo
vor einigen Wochen Proben mit verſchiedenen Formen der Jn
ſchrift HAUS DER ABGEORDNETEN angeſtellt wurden
Je die Gerüſte gefallen aber der Fries zeigt keine
Jnſchrift

Verwaltung und Rechtspflege

Der Miniſter des Jnnern hat ſich mit der Aufnahme
folgender Beſtimmung in die Sparkaſſenſtatuten einver
ſtanden erklärt Die Sparkaſſenbeſtände können belegt werden
in mit ſtaatlicher Genehmigung ausgegebenen Pfandbriefen
ſolcher prenßiſchen Kreditanſtalten welche durch Ver
einigung von Grundbeſitzern gebildet und mit Kor
porationsrechten verſehen ſind Landſchaften Auch findet er
nichts dagegen zu erinnern wenn in die Satzungen der Sparkaſſen Seſnuagen aufgenommen werden durch welche bürg

ſchaftsloſe Darlehne auf einfachen Schuldſchein an
Eingeſeſſene des Garantieverbandes bis zu 30600 M bei ein
ſtimmigem Beſchluſſe des Sparkaſſenvorſtandes auf ſechs Monateunter Lorbedet einer jederzeitigen achttägigen Kündigung mit

der Maßgabe zugelaſſen werden daß der Geſanmtbetrag ſolcher
Darlehue 1 Proz der Aktiva der Sparkaſſe oder 10 Proz des
Reſervefonds nicht überſchreiten darf Bei den vorſtehenden
Entſchlüſſen ſcheint mehr die Rückſicht auf den Kredit der an
den Landſchaften betheiligten Grundbeſitzer als das Jntereſſe der
Sparkafſenglänbiger maßgebend geweſen zu ſein

Die Braunſchw Nachr ſind ermächtigt die Mitheilungdie preußiſchen Militärbehörden hätten auf das Staats
miniſterium dahin einzuwirken verſucht daß Aſſeſſor Hampe
und mehrere andere Beamte zur Rechenſchaft gezogen würden
n aber das Miniſterinm abgelehnt habe für unwahr zu er

ren
Die Angelegenheit der Ermordung des deutſchen

Bankiers Häßner in Tanger wird am 13 November vor
dem Schwurgericht in Cadiz zur Aburtheilung kommen Die
Anklageſchrift ſchildert jene ſchändliche Gewaltthat für welche
bekanntlich von den deutſchen Behörden die Zahlung einer nam
Wir Entſchädigungsſumme durchgeſetzt wurde in folgender

eiſe Eines Abends verließen der ſpanifche Renegat Francisco
Perez und der Maure Mahomah Ben Llauſal die außerhalb
Tangers gelegene Wohnung der Sherifa von Ueſan wo ſie als
Diener angeſtellt waren und begaben ſich nach Tanger wo ſie
verſchiedene Wirthshäuſer beſuchten Von hier aus brachen ſie
dann nach dem Marchan auf in der Abſicht irgend einen Raub
auszuführen wie ihnen ſolche bereits an früheren Abenden bei
einigen Juden gelungen waren Das Unglück wollte daß ihnen
diesmal gerade Häßner entgegenkam Sie ließen ihn heran
kommen und überfielen ihn dann plötzlich Perez verlangte die
Herausgabe des Geldes machte aber gleichzeitig von ſeiner
Waffe Gebrauch und fügte dem Wehrloſen mehrere Wunden zu
Das Gleiche that der Maure bis Häßner todt zu Voden fiel
Perez bemächtigte ſich darauf eines Schlüſſelbundes das Häßner
bei ſich trug um ſpäter das Haus des Ermordeten zu plündern
und forderte ſeinen Spießgeſellen auf ihn behufs Ausführung
des geplanten Raubes zu begleiten Dieſer war aber inzwiſchen
bedenklich geworden und weigerte ſich weiter mitzuwirken
Perez wurde dann durch ein Zuſammentreffen mit Bekannten an
der Ausführung des Raubes verhindert Gegen 12 Uhr nachts
kam ein Diener der Sherifa an der Leiche Häßner s vorbei be
merkte ſie und raubte die ihr von den Mördern gelaſſene Uhr
nebſt goldener Kette im Werthe von 325 Peſetas die er dann
verkaufte Nach Anſicht des Staatsanwalts hat ſich der bereits
verſchiedene male vorbeſtrafte Perez des vorbedachten Raub
mordes unter erſchwerenden Umſtänden und der Spanier
Galindo der die Uhr dem Diener abkaufte des Diebſtahls
und der Hehlerei ſchuldig gemacht Gegen Persz dürſte alſo
wohl die Todesſtrafe beantragt werden

Ansland
Der Fuchs in der Klemme

Wenn man jetzt die Knauen Berichte vom indiſchen
Kriegsſchauplatz über die Expedition des Generals Elles
gegen den Mullah von Hadda lieſt kommt man unwillkürlich
zu der Annahme daß auch hier ein Mißerfolg der britiſchen
Waffen vorliegt Die Zerſtörung von Thürmen und Dörfern

iſt pünktlich beſorgt worden aber der Schluß war doch der
Rückzug und ein ſolcher gilt nicht nur in Indien für eine
Niederlage Der Heldenmuth der Sepoys und Ghurkas in der
engliſchen Truppe verdient alle Auerkennung aber der Wider
ſtand der Aufſtändiſchen iſt ein bewundernngswürdiger r
Selbſt gegen das heftigſte Kauonenfener gingen die Schaaren
vor und ſie opferten ſich geradezu auf um ihre Freiheit und
Heimalh zu vertheidigen Der Mullah von Hadda der nach
den darüber verbreiteten Nachrichten in das Schimrariland
geflohen ſein ſollte dürfte den Engländern bald genng wieder
gegenüberſtehen denn mohammedaniſcher Fanatismus endet nur
mit dem Tode Jedenfalls ſteht dem a auf dem iudiſchen
Kriegsſchauplatze eingetroffenen General Lockhardt der den Zug
gegen Tirah und die Stämme der Oragkzais und Afridis init
aller Kraft aufzunehmen beabſichtigt ein heißer Guerillakrieg
bevor ſelbſt die optimiſtiſcheſten engliſchen und indiſchen Kreiſe
meinen daß es auf dem Age zu ſcharfen Zuſammenſtößen
kommen wird Wie die Daſly News ausführen ſind dieſe
Stämme bis an die Zähne bewaffnet ſie werden die alte
Taktik der Bergvölker durchführen bald hier bald dort auf
tauchen und die Briten ſtets in Athem halten Dabei kommen
ihnen ihre Kenntniß des Landes und die völlige Ungbhängigkeit
von einer Proviantzufnhr zu ſtatten Trotzdem trägt man ſich
in den indiſchen Militärkreiſen mit der Hoffnung die Afridis
und Orakzais aushungern zu können geſteht aber ar zu daß
das Innere der Gebiete ganz unbekannt iſt Ein ſchnelles Vor
rücken iſt daher eine Unmöglichkeit die Zufuhr der Lebens
mittel für die operirenden Truppen iſt die Hauptfrage Waſſer

a es genng Ein Theil des Gebietes iſt mit Tannenwald
edeckt der dem Gegner gute Schlupfwinkel bietet dazu tritt

eine große Anzahl feſter Thürme Die Berge ſind bis 8000 Fuß
och außerdem giebt es im Lande der Afridis eine Menge
öhlen die die Engländer wie in Rhodeſig in die Luft ſprengen

wollen wenn ſie bis dahin kommen

Oeſterreich Nugarn
Ein tſchechiſch polniſcher Parteitag in Mähriſch Oſtrau ein

berufen von den ſlaviſchen Landtagsabgeordneten Schleſiens hat
die volle tſchechiſch polniſche Gemeinbürgſchaft in
Schleſien verkündet die Verſtaatlichung mehrerer ſlaviſcher
Privatgymnaſien und die Errichtung tſchechiſch polniſcher Lehrer
Seminare verlangt ſowie die üblichen ſlaviſchen Forderungen in
der Sprachenfrage betont Die Verſammlung wurde unter den
Klängen des Hej Slované und des Jeezcze Polska niezginela

Noch iſt Polen nicht verloren geſchloſſen
Frankreich

Der bisherige franzöſiſche Botſchafter in Wien Loz6 hat
die Uebernahme des Gouverneurpoſtens in Algier ab
u p Die Affäre Lozé nimmt Dimenſionen an welche

dem Kabinette gefährlich werden können Lozs erſchien geſtern
aufgeregt im Arbeitszimmer des Miniſters Varthon und hatte
das Amtsblatt in Händen welches ſeine Ernennung zum
Gouverneur von Algier enthielt die er in vorangegangenen
drei Unterredungen mit dem Präſidenten Faure dem Conſeil
chef Méline und dem Miniſter des Jnnern Barthou abgelehnt
hatte Die Begegnung endete mit der ſtrikten Erklärung
Lozé s lieber ans dem Staatsdienſte zu ſcheiden als eine Stelle
anzunehmen der er ſich nicht gewachſen fühle Die Abſage
erregt in Paris enormes Aufſehen um ſo mehr als die
Regierung in Jonnart einen allen Parteien ſympathiſchen Kan
didaten für den algeriſchen Poſten hatte

Belgien
Belgien Frankreich England und Nordamerika haben nach

dem Soir die Einberufung einer internationalen
bimetalliſtiſchen Konferenz vereinbart welche im Früh
jahr in Brüſſel tagen wird Deutſchland werde die Konferenz
gleichfalls beſchicken

Großbritaunien
Nach einer Londoner Korreſpondenz der häufig als offiziös

bedienten P ſoll der Kardinalpunkt der engliſchen
auswärtigen Politik auch weiterhin bleiben ſich volle
Freiheit für die Zukunft zu bewahren Die Beziehungen zu
Rußland ſeien fehr gut zu Frankreich noch beſſer zu Oeſter
reich Ungarn und Jtalien entſchieden die beſten und r alle
Ausſicht für die Dauer ſo zu bleiben Die Beziehungen zu

ättel denn Katharing ſaß rittlings zu Pferde mit hohen
nieſtiefeln den blanken Degen in der Hand mit dem ihr

eigenthümlichen Lächeln der euergiſchen Frau welcher im
rivaten und öffentlichen Leben alles gelingt Die Türken

tten allen Grund mit ihren Geſchenken die Gewaltige günſtig
ſtimmen welche ebenſo leidenſchaftlich und rückſichtslos ihreFeinde vor ihren Fenſtern aufknüpfen ließ wie ſie im privaten

Verkehr temperamentvoll geweſen ſein ſoll Ueberall verband
in dieſen merlwürdigen Weſen ſich die Gefallſucht der heiß
blütigen Frau und der thatkräftigen Herrſcherin ſo zeigt
einer ihrer Wagen in St Petersburg kokette Rococcoform
mit geſchnitzten zierlichen Blumenguirlanden und dem großen
Monogramm in glitzernden Steinen auf dem Wagenſchlag aber
zugleich auf dem Wagenverdeck zur Vermeidung von Miß
verſtändniſſen die Abzeichen der Armee Pauken Standarten
und Kanonen

Auch die urſprünglich private jetzt der Stadtgemeinde ge
nkte Sammlung Tretjakoff erregte berechtigtes Aufen die Sammlung der en Bilder aller ruſſiſchen
eiſter Jch erinnere mich nicht irgendwo jemals ſo dicht

beiſammen eine ſolche Fülle vorzüglicher Bilder geſehen zu
ben deren Gegenſtand und Darſtellungsweiſe in faſt allen
ällen ſo außerordentlich anſprach Da brauchte man nicht
tologe mit ſcharfſinnigen Erklärungen über die äſthetiſche

Bedeutung der Darſtellung aus dem Familien und Volksleben
riffen brachte jedes Bild eine lebenswahre DarſtellungPie ſchönen buntgeſtickten altruſſiſchen Frauenkoſtüme die

charakteriſtiſchen Männertypen die maleriſchen Banwerke die
prachtvollen Lichtwirkungen der centralruſſiſchen Sonne bildeteneine dankbare Vorlage für den begabten Maler beſonders des
Genres und der Hiſorie Freilich auch grauſige Darſtellungen

daneben alle Qualen ſeeliſchen und körperlichen Leides der
Krankheit der Gefängniſſe des Todes in jeder Form das
trat ab und zu weniger angemeſſen für unſere pfindungen

Der Geſammteindruck indeſſen war allen ein de
ender und zeigte auf einer wie bedeutenden Höhe die

iſche Kunſt ihrem Empfinden und Können nach heutzutage

tte man aber ee en genug von all dem vielen Hören
men neuer Eindrücke ſo war in

Die ruſſiſchen beſſeren Reſtaurant s zeichnen ſich
abgeſehen von dem unvermeidlichen immer ſpielenden Orcheſtrionder i ehe ſuhen vie

hervorragender Weiſe für die körperliche Verpflegung 8

großen Komfort ans Man m

die Raritäten und unter der großen Zahl wenig einladender
Traktirs mit ihren lärmenden wüſt ausſehenden Gäſten

findet man nur wenige gute Reſtaurants Dieſe aber ſind
ganz vorzüglich Man geſt dort entweder im Kabinett oder
im größeren Zimmer an kleinen durch Baluſtraden umgrenzten
Tiſchen in kleiner Geſellſchaft ein ausgezeichnet zubereitetes
Menn bedient von einer zahlloſen Schaar von Kopf bis zu
Fuß blendend weiß angezogener gewandter Kellner Auf
etwa zwei Gäſte kommt je ein Kellner das iſt
eine flotte Bedienung und eine Arbeitstheilung wie ſie nicht
eeed ſein kann Dazu kommt noch die Unzahl fonſtiger An
geſtellten die Thüröffner der Portier der Kleiderbewahrer
und die vielen Leute die zu jeder Handreichung behilflich
ſind Fürwahr ein faules bequemes Leben kann man hier
ſiihren Man lebt dabei theurer aber außerordentlich gut und
ſehr viel beſſer als bei uns

Wäre nach dem Vorſchlage eines moskauer Arztes gehandelt
worden der in einer Kongreßſitzung allen Ernſtes beantragte
man ſolle allen Alkohol den Likör den Wein den Champagnec
das Bier nur noch auf n igge Rezept in den Apotheken
grammweiſe ausgeben dann hätte der ordinirende Spezial
arzt für Alkoholgenuß den Zu in dieſen Tagen wohl kaum
bemeiſtern können So aber blieb man bei der alten Methode
und trank unſeren vermöge einer hohen Steuer in Rußland
doppelt ſo theuren aber ausgezeichneten Rheinwein wenn man
nicht den recht guten billigeren Krimwein vorzog

n den Privatgeſellſchaften die die überaus
Ruſſen uns gaben erſchien denn als Zugabe ein Sängerchor
von jungen phantaſtiſch gekleideten Mädchen welche theils
durch Geſang theils durch perſönliche Vorzüge eine angenehme
Zugabe zum Feſte ſein ſollten ſo wie man bei uns zum Schluß
des Diners eine gute Cigarre anbietet Die Munterkeit der
Abendgeſellſchaft ging denn auch ſoweit daß ſelbſt mehrere der
würdigſten Geheimräthe mit in den Strudel geriſſen wurden
und mit dem Tambonrin in der Hand zum taklmäßigen
n der übrigen Geſellſ z mit einigen der Schönen
einen raſenden ruſſiſchen Tanz aufführken nachts um die zweite
Stunde Was dem Ruſſen gut bekonunt das bringt
reden den Tod, dies ruſſiſche Sprichwort merkte an

ich ein großer Theil der Kongreßbeſucher der an all denſchönen W Majonnaiſen Likören und kühlenden Getränken

in der tropiſchen e krank gegeſſen und getrunken hatte
und in wenig guter Verfaſſung Moskau verli

aſtfreien

dem i

IX

Moskauer Wohlfahrtseinrichtungen
Die Bäder Das Findelhaus

Eſſen Nein eſſen wollen wir jetzt nicht mit dem Staub
auf dem Körper in dieſer Hitze von 300 Reaumur und
mehr Aber erfriſchen möchte z mich in kühlen Fluthen Der
Fluß aber iſt zu niedrig und zu heiß Kein Dampfboot vermag
er mehr zu tragen ſo hat ihn die Hitze zuſammengetrocknet
Der Weg dahin in der glühenden Sonne iſt auch kein Genuß
Aber wir haben ja in Moskau zahlloſe öffentliche Bäder vor
allem die Centralbäder einen großen Gebäudekomplex
mit weißer Sandſteinfaſſade langen gaugartigen Höfen rieſigen
Seitenflügeln ein ganzes Hänſerquadrat das nur zum Baden
dient Wir haben uns doch nicht in der Adreſſe verſehen
Ein gallonirter Portier empfängt uns in einem mit Marmor
wänden geſchmückten Vorraum werden wir die breite Treppe
hinaufgeführt über Teppiche an Palmen und Springbrunnen
vorbei in das Anuskleidezimmer Man glaubt in einem Hotel
erſten Ranges in der Schweiz zu ſein oder in einer fürſtlichen
Privatwohnung Eine gewiſſe Behaglichveit überkommt einen
in dem großen Auskleideraum Getäfelte Decken Wände mit
Ledertapeten perſiſche Teppiche Ottomanen an den Wänden
entlang Kabinen zum Auskleiden mit allem Komfort die
Temperatur genan regulirt und durch zahkreiche Thermometer
beobachtet Dazu für jeden Sache ein ſauberer gewandter
Diener im friſchgewaſchenen ſchlehweißen Kittelanzug Und
dieſe techniſchen Einrichtungen Unſere ſogenannten
heilkünſtler könnten viel davon lernen Zuerſt ein großer
warmer Raum mit Douchen aller Art Kir jede Temperatur
mit Thermometer einſtellbar mit Wannenbädern mit Marmor
bänken auf denen man von einem der zahlreichen Maſſeure
und Bademeiſter abgeſeift und äußerſt gewandt maſſirt wird
darunter entlang der Wand Heizkörper die Kachel und
Majolikawände hell erſtrahlend im elektriſchen Licht ſo was
kennen wir bei uns zu Hauſe doch nicht Und dann wenn
man der äußerſt re erſten Vorbehandlung entronnen
G winlt plätſchernd ein großes Schwimmbaſſin in einer mit

tatuen geſchmückten Rotunde mit ſeinem kryſtallklaren Waſſer
das aus einem rieſigen Löwenrachen ſich ſtetig erneuert Und
nun zurück in das matterleuchtete Ruhezimmer wo man auf
weichen ſchwellenden Ottomauen in Decken gehüllt die
Cigarrette im Munde ein Glas Kwas danueben ſich erheltwährend der Blick gu den eleganten arabiſchen Säulen und
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inſtige Vertramlichkeit verlorenDeutſchland hätten zwar ihre einſtige n e de h
r ich ſeien ſie weit beſſerW Pſe S vermuthen laſſen Angeſichts der völligen

Jſolirung Englands und der ſcharfen Gegenſätze zwiſchen ihm
und einem Theile der genannten Feſtlandsmächte muß dieſe
roſenxothe Schilderung einen geradezu komiſchen Eindruck

2 Griechenland
Der griechiſchtürkiſche Präliminarfriede war von Tewfik

Paſcha und den Votſchaftern der Großmächte kaum unter
zeichnet wordeu da erſchien ſchon die griechiſche Flagge

wieder im u ſie re a riedensſchluſſes wiſſen die ſchlauen Griechen ſich ſofort zunutzeR W bie nun abzuwarlen ob ſie ſich auch der
ichten die dieſer Friede ihnen auferlegt ebenſo ſchnell au

paſſen werden

Nuſtland
Der Generalgouverneur Fürſt Jmeritynsky ſchärfte in einem

Rundſchreiben an die Behörden des Weichſelgonvernements
den Beamten nachdrücklichſt ein ſich fortan ſowohl untereinander
als im Verkehr mit polniſchen Parkeien ausſchließlich der
ruſſiſchen Sprache zu bedienen

Türkei
Die Agenzia Jtaliang in Rom will aus guter Quelle

wiſſen daß der Sultan beabſichtige die Juſel Kreta an
Dentſchland abzutreten anſtatt unmittelbar die von den
Mächten vorgeſchlagene Autonomie zu gewähren Deutſchland
würde dann im Einverſtändniß mit den Mächten das Weitere
ordnen Die dem Sultan hier nicht zum erſten mal an
gedichtete Gebelanne läßt ſich wahrſcheinlich auf das Beſtreben
urückführen Deutſchlands Vorgehen in den vrientaliſchen

agen in ein falſches Licht zu ſtellen und den Neid anderer
Länder gegen Deutſchlaud anfzureizen Vermuthlich werden
engliſche Blätter das Themtg variiren Nicht ohne Grund hat
man deshalb von deutſcher Seite nochmals betont daß Dentſch
land an dem europäiſchen Programm in der Kretafrage unver
ändert feſthält

Nordamerika
Wie die Frkf Ztg ſich aus London melden läßt verlautet

in kanadiſchen Kreifen Londons die Vereinigten Staaten
hätten Dänemark das Angebot gemacht Grönland zu
kanfen

Afrika
Der Ruſſe Leontjew erklärte nach einer vetkersburger

Meldung der Köln Ztg die franzöſiſchen Meldungen über
ein Einverſtändniß zwiſchen den Engländern und
dem Mahdi ſeien unrichtig da noch vor kurzem der Mahdi
bei dem Negus Menelik Hilfe gegen die Engländer erbeten
und nenere Nachrichten aus Abeſſynien keine Veränderung in
Bezug auf die Haltung der beiden Gegner gemeldet hätten
Menekik habe die erbetene Hilfe übrigens nicht gewäßhrt
ſondern nach beiden Seiten Neutralität zu wahren be
ſchloſſen wovon freilich die Derwiſche mehr Nutzen haben
könnten Die franzöſiſche Nil Expedition ſei allerdingsam Nil 600 km ſüdlich von Chartum eingetroffen nachdem ſe

bereitwillige Unterſtützung bei Menelik gefunden
Der Befehlshaber der Hochländer der Kapſtadt in Langeberg

Kapitän Searle giebt zu daß dem Rebellenhäuptling Luka Jantje
auf feinen Befehl der Kopf abgeſchlagen wurde Der einzige
Zweck war den Kopf einem Muſeum zu ſchenken
Kapitän Searle hat übrigens eine Strafe von 200 M erlegen
müſſen weil er einen in ſeinen Dienſten befindlichen Gefangenen
ſchlecht behandelt hatte Der Kapitän mußte den betreffenden Ein
geborenen freilaſſen

JProvinzialnachrichten

Naumburg 1 Okt Verbotene Sozialpolitik
Unſer Oberbürgermeiſter Kraatz hatte die Einſetzung einer
Kommiſſion zur Vor und Durchberathung ſozialpolitiſcher An
gelegenheiten ſoweit dieſe die Stadt betreffen als ungeſetzlich
erklärt weil die Stadtverordneten Verſammlung ſich mit Politik
nicht zu befaſſen habe Der Stadtverordnete Schwarzbach hatte
darauf an den Oberpräſidenten die Frage gerichtet ob dieſe
Auffaſſung des Oberbürgermeiſters zutreffend ſei Jetzt hat
Herr Schwarzbach folgende Antwort erhalten

Auf Jhre Vorſtellung vom 18 Mai d betreffend die
Errichtung einer Kommiſſion zur Berathung ſozialpolitiſcher
Angelegenheiten eröffne ich Jhnen nach Prüfung des Sach

verhalts daß ich dem ſa äßen Beſchelde des königlichenReglierungspräſidenten ehe e 9 April d S an
hinzuzufügen finde von Pommer Eſche

Jn ſeinem erſten Schreiben an das Präſidium in Merſeburg
am 18 Mai d J hatte der Stadtverordnete Schwarzbach n a
hingewieſen auf die Thatſache daß ſoziale Kommiſſionen in
vielen Städten bereits beſtehen und daß der Regierungspräſident
der Rheinprovinz die Errichtung ſolcher Kommiſſionen direkt em
pfohlen habe So wird alſo die gute Abſicht die Lage der
ärmeren Klaſſen mit Hilfe einer ſtädtiſchen ſozialpolitiſchen Kom
miſſion unterſuchen und verbeſſern zu laſſen im Bereiche der
Provinz Sachſen nicht erfüllt werden können während dies in
anderen Bezirken möglich iſt

J Saugerkanſfen 30 Sept Herbſtmarkt Endlich
einmal ein Jahrmarkt mit gutem Wetter, ſagten die Geſchäfts
leute die zu unſerem heute eröffneten Herbſtmarkt gekommen
waren und die nach r Mißerfolgen auf den bisher be
zogenen und verregneten Märkten nun hier beſſere Einnahmen
zu erzielen hoffen Verkaufs Glück und Schaubuden Karuſſells
Schaukel und Trinkzelte füllen denn auch in ganz ungewöhn
licher Zahl den großen Schützenplatz Der Verkehr iſt recht
lebhaft und wird hoffentlich den Geſchäftslenten die erwarteten
Einnahmen bringen Der Viehmarkt war nicht bedeutend da
nur etwa 160 Läufer und 50 Saugſchweine verkauft wurden

Stendal 30 Sept Der Kommunal Landtag der
Altmark hat in ſeiner heutigen Sitzung beſchloſſen den Zins
fuß von den bei der ſtändiſchen Sparkaſſe der Altmark ge
machten Einlagen vom 1 Januar 1898 ab von 3 Proz auf
3 Proz herabzuſetzen

Magdeburg 30 Sept Berufsfeuerwehren Vom
1 bis 3 Okt findet hier eine Verſammlung von Direktoren
deutſcher Berufsfeuerwehren ſtatt

Schönebeck 30 Sept Geiſtesgeſtört Ein junger
Mann in den 20 er Jahren Sohn eines früheren Steuer
beamten hat ſich gröbliche Da en e zuSchulden kommen laſſen und wurde verhaftet Er gab ſich als
Anarchiſt dann als Spion aus man hat ihn deshalb zur Be
obachtung ſeines Geiſteszuſtandes ins Krankenhaus gebracht

Oſterwieck a 30 Sept Handſchuh nähſchule
Zu Gunſten der Handſchuhinduſtrie hat ſich die Staatsregierung
für Freigebung des Veredelungsverkehrs entſchieden weil die
Herſtellung der beſſeren Handſchuhnaht in Belgien und Böhmen
eine Vorbedingung für die Erfolge dieſer Jnduſtrie auf dem
vielumſtrittenen großen Weltmarkt gegen das heftig wetteifernde
Ausland ſei Diefe verſtändnißvolle Unterſtützung hat reiche
Erfolge gehabt und weſentlich mit dazu verholfen daß heute das

Made in Germany auch auf dieſem Gebiete eine Empfehlung
im Auslande geworden iſt Ein Beweis dafür iſt daß ſich in
der Provinz Sachſen mehrere der größten faſt ausſchließlich für
Amerika und n arbeitenden Handſchuhfabriken befinden
und daß die Welthandſchuhfirma Dent Alcroft Co in London
ein Einkaufscomptoir in Magdeburg unterhält Die Halber
ſtädter Handelskammer ſteht nunmehr im Begriffe eine den
Anforderungen der Zeit entſprechende Handſchuhnähſchule
in unſerer Stadt einzurichten die ſich allmälig zu einer Faktorei
des Bezirks entwickeln ſoll Wie man hört wird hierzu ein
namhafter Zuſchuß aus Staatsmitteln erforderlich werden Die
Verhandlungen ſind bereits eingeleitet worden

Erledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
corps Sofort Bitterfeld Magiſtrat Polizeiſergeant 900 1350 M
fGehalt 109 M Kleidergeld und Dienſtwohnung oder 120 M Miethsentſchädigung

1 Oktober Coswig Aunhalt Herzogl Direktion der Strafanſtalt
Strafanſtalte Aufſeher 1300 1700 M Gehalt und 100 M Dienſtbekleidungs
zuſchuß 1 Januar Erfurt Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner 800 1520 M
Gehalt und 180 M Wohnungsgeldzuſchnß jährlich 12 Oktobher Groß
ſalze Amtsgericht Kanzleigehtlfe Schreiblohn von 5 bis 9 Pfg für die Bogen
ſeite Umgehend Halberſtadt Magiſtrat Polizeiſergeaut 200 1690 M
nach definitiwer Auſtellung 75 M Kleidergelder pro Jahr 1 Januar
Naumburg Saale Moegiſtrat Schulkaſtellan 2385 freie Wohnung und
Feuerung Schönebeck Magiſtrai Kaſſen Aſſiſtent 900 M Gehalt
Sofort Torg au Staatsanwaltſchaft in Torgau für das Eerichtsgefängniß
daſelbſt Kanzleigehilfe 5 bis 10 Pfg für jede Seite Schreibwerk

W7 Radegaſft 30 Sept Entgleiſt Als der letzte Zug
der Kleinbahn Köthen Radegaſt geſtern abend auf dem Bahn
hof Köthen ſich in Bewegung ſetzte entgleiſte der Poſtwagen
Da die Einbringung des Wagens in das Gleis längere Zeit
erforderte mußte ein anderer Zug zuſammengeſtellt werden der
mit erheblicher Verſpätung abfuhr Materialſchaden iſt nicht
entſtanden

Zerbſt 28 Sept Schlachtenbummler Unſere
Gegend ſcheint für durchgegangene Jungens eine beſondere An
ziehungskraft zu beſitzen Geſtern hat der Extrapoſt anfalge
der hier ſtationirte Fußjäger wieder einen 13 jährigen Knaben
feſtgenommen und nach Zerbſt gebracht er gab an daß er aus
Buckau Magdeburg ſtamme und ſich ſeit etwa vier Wochen

Fenſterbögen den reichen Muſtern der Teppiche und den phanu
taſtiſchen Goldinſchriften der Wand entlang ſchweift

Da heißt Baden ein Vergnügen Und das alles für etwa
80 Kopeken 1 M 50 gt Aber dieſe Bäder entſprechen
auch einem Bedürfniß n dieſer maßloſen Hitze mit einer
regenloſen Zeit von vier Monaten fern von tühlenden See
winden preisgegeben dem alles dicht überziehenden und durch
dringenden Staub Da muß jeder baden und jeder badet
auch Dem Arbeiter koſtet es blos 5 Kopeken 10 Pf Will
aber einer nicht in das eben geſchilderte gemeinſchaftliche äußerſt
elegante 50 Kopeken Bad ſo bieten ſich ihm zur Auswahl die
Einzelbäder mit Garderobe Auskleidezimmer Baderaum und
iriſchrömiſchem Heißluftranm alſo drei bis vier Ränme zueiner ausſchließlichen Verfügung Da hat man Leppich

chwellende Divans an deren elaſtiſchen Federn unſere
apezierer Gott ſei s geklagt ſich ein Vorbild nehmen könnten

Bäder mit Douchen aller Art und eine Raumverſchwendung
wie ſie der größte Luxus ſich nur erdenken kann Und das
alles für 1 oder 2 Rubel Will man aber Mahagonimöbel
Cauſeuſen geſtickte Wandſchirme kokette Toiletten Spiegel
Springbrunnen neben der eleganten Badeeinrichtung dann iſt
auch in dieſer Hinſicht geſorgt und Liebhaber finden ein Bad
das den an der Wand befindlichen bildlichen Darſtellungenöner Frauengruppen ohne Badekoſtüm nach zu ſchüeßen

m zum ausſchließlichen Badegebrauch und nicht nur füreinen Einzelnen beſtimmt iſt Don koſtet das Bad 5 oder

10 Rubel 22 Mark Und auch dieſe Summe wird bezahlt
Denn es ſitzt viel Geld Hier in Moskau und wenn es auch
nicht rollt denn es giebt kaum Silber und Gold nun ſo fliegt
es doch leicht hin in Geſtalt vielfarbiger brauner grüner
blauer Scheine und nicht ſelten iſt auch mal einer der in allen
Regenbogenfarben ſchillernden 100 Rubelſcheine dabei Eineweiſe Einrichtung beſteht hier allerdings die Wenigſten

Bnnen einen 100 Rubelſchein wechſeln Aber in den kleinen
inen bringt s doch ſchließlich die Maſſe

och einer Einrichtung mr wir n gleich merk
würdig wie die Bäder und gleich charakteriſtiſch für landdas iſt die Erziehung wwderſorgier Kinder durch das Mos

kauer Findelhaus Jn Rußſand geht alles ins Große
Maſſige So iſt auch dieſe Einrichtung eine ſchier unbegrenzteWie manches mal ſagt uns eine r Fragen

g ginmal i A f Kinder w Or r4 entc ich dreien 4die Nächte l ſt man mit dem einen ſerds dann fängt das

andere an und mein Mann will ſchlafen und ſagt ich wäre
ſchuld wenn die Kinder unruhig wären Und die Wäſche
Jeden Tag 20 Windeln Sie wollen ſich über Jhre zwanzig
Windeln beklagen Da gehen Sie mal ins Moskauer
Findelhaus a wohnen 7000 Perſonen ein kleiner Staat
für ſich mit eigener Verwaltung eigenem Polizei
meiſter eigener Bäckerei Wäſcherei uſw Da finden Sie in
großen Sälen 1000 Säuglinge und 800 Ammen alle in Reih
und Glied aufgeſtellt die Ammen mit tiefer Verbeugung uns
begrüßend uniformirt mit rothen blanen grünen Mützen je
nach dem Stockwerk in dem ſie wohuen die Knaben mit blauen
die Mädchen mit rothen Zetteln alle Kinder nummerirt
Alles in muſterhafter Ordnung kein Schmntz kein Geruch
gute Luft und viel Licht und dieſe Leute waſchen täglich
10,000 Windeln Mir kams ſogar vor als ob die Kinder
auch nicht mal ſchrien Da brauchen Sie ſich über Jhre drei
nicht zu beklagen Die Kinder theils Findlinge theils aus
der Entbindungsanſtalt ſtammend theils kranken Müttern ab
genommen theils Waiſen von Beamten und verdienten Offi
ren kommen ſobald ſie kräftig genug ſind aufs Land zu
ezahlten P egeeltern und bleiben wenn ſie nicht von den

natürlichen Eltern zurück genommen werden bis zum 20 Jahre
unter Obhut des Findelhauſes das ihnen eine gute Erziehung
bezahlt und die Mädchen bei der Verheirathung ansſtenert den
jungen Leuten eine Summe Geldes ins Leben mitgiebt Der
jährliche Zugang iſt 15,000 Kinder und die Zahl der im Jahre
zu Verſorgenden über 100,000 Statt daß wie bei uns die
unehelichen Kinder aus Mangel an Subſiſtenz vielfach in
ſchlechter Umgebung aufwachſen und einen Hauptbeſtand der
ſpäteren Verbrecher liefern werden dort en Menſchen er
zogen W ein großer ſozialer Gewinn Faſt die ſämnmit
lichen Angeſtellten des Findelhauſes beſtehen aus früheren
Zöglingen der Anſtalt der Gründer der gleichnamigen Peters
burger Anſtalt ſoll ſelbſt ein Findling geweſen ſein Die
Anſtalt lebt ausſchließlich von Geſchenken und Stiftungen

ne teuer u in Petersburg beträgt der Jahresetat
Milliouen Rübel 3 Millionen Mark Wie faſt alleöffentlichen Einrichtungen in Rußland die Wohlthätigkeits

anſtalten ſt der größte Theil der Krankenhanſer nicht vom
Staat geſchafft werden ſondern durch Geſchenke und Stiftungen
ſo verdankt auch dieſes großartige Jnſtitut ausſchließlich mehrerenSchenkungen ſeine Cntſtehang

hanſen beigewohnt
Kaſſel 30 Sept Ausſtellung für Kochkunſt

Ausſtellung für Kochkunſt Hotel und Wirthſchaftsweſen wurde
ſoeben in den Räumen des Stadtpark Etabliſſements eröffnet
Der Verband umfaßt Heſſen Hannover Thüringen Waldeck
und Nachbargebiete

Weimar 29 Sepk n ord Der Beſten desen G 5 eng geht früher n ewtathskellers zu Bürgel hat ſi n einer Badeanſtalt di
Oeffnen der Pulsadern getödtet

Altenburg 29 Sept Die Borna ſche Pferdes
krankheit auf deren Erlöſchen man allgemein gehofft hatte
tritt leider wieder an verſchiedenen Orten auf So wurde ſie
in jüngſter Zeit allein im Ronneburger Bezirke in den Dörfern
e Kauern Mennsdorf und Poſterſtein konſtatirt
einzelnen Fällen iſt die Hilfe des Thierarztes erfolgreich an
gerufen worden ein Beweis daß man nach und nach auch gegen
dieſe Krankheit Gegenmittel anwendet

Meiningen 29 Sept Todesfall Der Realgymnaſial
direktor v Hofrath Dr phil Anton Emmrich iſt hier
nach kurzer Krankheit geſtorben

Vom Eichsfelde 1 Okt Sein 50jähriges Dienſt
jubiläum e am heutigen Tage der Chauſſeeaufſe
Chr Kniep in Duderſtadt Der Jnbilar ſteht im 71 Lebens
jahre und iſt hier bereits 44 Jahre im Dienſte der Chanſſee
verwaltung thätig Während dieſer langen Reihe von Jahren
at K nicht nur im Ausbau der Landſtraßen vieles ſethgt
ondern er war v mit großem Eifer beſtrebt die Obſt zuch

und Kultur auf dem Eichsfelde zu heben und zu fördern
K hat unter den Pomologen Deutſchlands einen Namen erſt
jüngſt wurde er als Preisrichter auf die Jnternationale
Gartenbau Ausſtellung nach Hamburg berufen

Aus dem Königreich Sachfen 29 Sept Vom
Böllerſchuß ſchwer getroffen Ein Raub der
Flammen Verunglückt Als geſternabend auf dem Schießplatz in Buchholz die Schützen ſich zum
Abmarſch rüſteten und die Kanonen aus denen die bekannten
Böllerſchüſſe abgegeben werden ſchußbereit ſtanden eilten
mehrere junge Mädchen quer über den Platz Das eine der
Mädchen trat hierbei auf die zur Entladung dienende Schnur
die Kanone entlud ſich und ein anderes 19jähriges Mädchen
das in dieſem Augenblick gerade an der Mündung der Kanone
vorüberging wurde von dem Schuſſe ſchwer verletzt Die ganze
Ladung iſt dem unglücklichen Mädchen in den Oberſchenkel ge
gangen und hat hier eine 14 em breite und 18 em lauge ſehr
tiefe Wunde verurſacht Die Verletzung iſt ſo ſchwer daß man
das Schlimmſte befürchten muß Jn dem nach Oelsnitz zu ge
legenen großen Dorfe Theuma wurden heute kurz nach Mitter
nacht drei Wohnhäuſer und zwei Scheunen ein Opfer der
Flammen Das Feuer ging in einer mit Erntevorräthen au
gefüllten Scheune auf und iſt das Werk eines Brandſtiſters
deſſen man aber noch nicht habhaft geworden iſt Aus derkönigl Strafanſtalt in Voigtsberg ſind am Montag morgen
zwei weibliche Gefangene in Sträflingskleidung entflohen Sie
ſtehen im Alter von 21 und 31 Jahren und ſind die eine aus
Krakau bei Königsbrück die andere aus St Egidien gebürtig

Auf einer Steinkohlengrube in Oelsnitz i E verunglückte
der Häuer Fickenwirth aus Oelsnitz Vater von 6 Kindern Er
bediente ſich beim Loswuchten eines Schwungrades von einer
Fupe eines Stückes Eiſenbahnſchiene Als das Schwungrad
ſchnell in Bewegung kam traf ihn die Schiene fo heſtig gegen
den Unterleib daß eine Bauchfellentzündung entſtand der der
kräftige Mann bald erlag

Aus dem Königreich Sachſen 29 Sept Schlagende
Logik Kreuzottern Geſchmolzenes Geld Eine
ſcherzhafte Scene hat ſich am Montag bei der Wahlmännerwahl
in der 3 Abtheilung in Reichenbach zugetragen Jn dem
zweiten Bezirk der im Rathhaus wählte erſchien eine Frau
und wollte die Stimmzettel für ihren Mann ihren Sohn und
ihren Logisherrn abgeben Als man ihr bedeutete daß dies
nicht angängig ſei bemerkte die Frau daß dies ihr merkwürdig
vorkomme da man doch auch die Steuern annehme wenn ſie
ſie für die drei genannten Perſonen bringe Der Adorfer
Rathsförſter tödtete am Montag auf ſeinem Dienſtgange eine
ungewöhnlich große Kreuzotter der alsbald zehn Junge von
12 bis 15 em Länge entſchlüpften denen ebenfalls der Garaus
gemacht wurde Jn einem Orte bei Kamenz war jüngſt bei
einem Brande eine Anzahl gemünztes Geld im Betrage von
207 M 33 Pf theils angeſchmolzen theils vollſtändig geſchwärzt
und ſo faſt unkennbar geworden Der Betroffene wandte ſich
an die Verwaltung der Münzſtätte zu Muldener Hütte bei
De die umgehend antwortete daß das Münz Metall

epot des Reiches in Berlin durch Vermittelung der Hütte die
durch den Brand beſchädigten Reichsmünzen koſtenlos einlöſt
Nach Einſendung der Münzſtücke erhielt der Betreffende dann
auch gleichfalls umgehend durch Vermittlung der Hütten Ver
waltung die geſammte Summe unverkürzt und portofrei zu
geſandt

8 Leipzig 30 Sept Spende Bürgerquartiere
Die Stadlverordneten traten dem Rathsbeſchluſſe auf Gewähr
von 50,000 M aus der Stadtkaſſe für die Ueberſchwemmten
unter Ablehnung eines ſozialdemokratiſchen Antrages auf 100,000
Mark bei Die in einem leeren Fabrikgebäude der Vorſtadt
Plagwitz kaſernirten zwei Compagnien des Jnfanterie Regiments
Nr 179 werden am I April 1899 in Bürgerquartiere verlegt

Leipzig 30 Sept Der Maurerſtreik kann für die
Arbeiter als verloren gelten Jn einer Streikverfammlung
wurde geſtern allſeitig anerkannt daß die Zahl der zur Arbeit

et außerordentlich von Tag zu Tag zunimmt
Unter dieſen Umſtänden wird wohl ſchon in nächſter Woche der
Streik offiziell vertagt werden

2

Waunron wnd Froduktenberlehte
Kaffee

Hamburg 30 Sept Kallee ruhig Umzatz 2000 Sack
Hamburg 30 Sept Vormittegs erirht Good avernge Santos

per Sept GO per Dez 25 per März 358 per Mui 36 O
Hawbärg 30 Sept Nachmittagebericht Berieht der Hamb

Firma Joswieh u Comp Katſee good average Santos per Sept 30
per Dez 35, per März 358, per Mai 36

HIamburg 20 Sept Abends 6 Uhr Berieht der Faomb FirmaJoswich u Comp Kaffee good nverage Santeos per Sept 369 G per Desz
46 Gd er März 359 Gd Alni 26 O

Hayre 39 Sept Vorm 10 Uhr 390 Min Hericht der Lamburger
Firma Pormaunn Ziegler u Co Koffee good avernxe Sanioe
per Sept 42, 0 Dez 42,25 per März 42,75 Behauptet

Am sterdädam 30 Jept Java Kallee xoot ordiuary 46
ZucxKer

Parlse 20 Sept Sehlues Robzueker ruhig 88 loco 259
Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Sept 20 per Okt
per Okt Jan 279, per Jan April 289

Loudon 35 Sept 96 4arazuoker 11 träge Räben Rohb
zuecker loco S träge

Oelsanten Oele Fettwangren
Hamburg 30 Sept Rüböl unverzollt ruhig loco 60,00 Br
Bremeaun 30 Sept Sehmalz Lebb jed n höh Wileorx 26 Plw Armounr

shield 26 Pfg Cudahy Plig Choice Grocery 7 i P Vhitslabel 27 Pſx Vrirbanke kie Speck Rubig Sbort elear midd
ling loco

n 30 Sept Rüböl loco 62 09 per Okt
Pest 30 Sept Kohlraps per Sept 12,50 G 12,70 Hr

er Okt 57 per Nov Dez 57 x Jan Apuil 67L T n 80 Sept Zeug per Sp 56 Margnrine r
S 30 Fept Schmalz Western ateam 4 77 do Rohe

Wasserstand der Sas le bei Trotha
30 Sept abends 2,70 1 O morgens 2,62

umhertreibe Die meiſte Zeit habe er den Manövern bei Norde

vom mitteldentſchen Gaſtwirthsverbande veranſtaltete al hie 4

V
Pa rn 30 Sept Sehlussberieht Rüböl behau tet per Sept Se



Gardi länferstofte Stangen isc AleiderGardinen Ie jche Portierenh n cher5 lo 25 30 40 Pf 4,25 Mark bis Caräer ter e v ar
l bis 1,90 M 75 Nark slangen von 30 Pf an elegantesten von 40 Pf an

Kleider Knie W Veſg las Dmaille I BarehentStoſſo ten wider o e Porzellan en
m W e Eapo tten e Ilaug Il Strickwolleu den elegantesten S mnerreichbar billig Lüchenwgorätho Iächte
W Vom I 10 Oktober geben wir bei einem Pinkauf von 3 Mark an 3 pCt Rabatt
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mmkliche Neuheiten der Herbst Winter Saison

ſind in großer und reichhaltiger Auswahl eingetroffen und ſind die Preiſe auf das denkbar Niedrigſte feſtgeſetzt

S Mache ſpeciell auf meine Tapisserie Abtheilung aufmerkſam dieſelbe bietet

eine Fülle von den einfachſten bis zu den aparteſten Gegenſtänden
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Ferner empfehle noch
Unterröcke Rüschen Echarpes Kragenschoner Knabepmützen Kopfshawls

Damen und Kinder Schürzen Besätze Knöpfe Handschuhe
Strümpfe Corſets Spitzen Stichereien Cravatten

a Triootagen Jagéwesten Lapotten ſür Damen und Kinder Le dſeae
tet Schulterkragen wollene Tücher Eetheuch
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